
WISSENSCHAFTSRAT 

7o6/63 

Empfehlung 

des Wissenschaftsrates an die Bundesregierung 

I. Der Wissenschaftsrat empfiehlt nach mehrfachen, nur 

schwer zu vertretenden Kürzungen der Bundesregierung, 

Bundesmittel für die allgemeine Förderung der Wissen-

schaft im Jahre 1964 in Höhe von 

	

DM 277.818.000 	an Barmitteln 

	

DM 85.085.000 	an Bindungsermächtigungen 

für die in der beiliegenden Einzelaufstellung bezeich-

neten Bauvorhaben (einschl.Ersteinrichtung) zu verwen-

den. 

II. Dem Wissenschaftsrat ist bekannt, dass für diese Vor- 

haben in dem von der Bundesregierung verabschiedeten 

Haushaltsplan für das Jahr 1964 insgesamt nur 

DM 25o.000.000 an Barmitteln und DM 5o.000.000 an 

Bindungsermächtigungen vorgesehen sind. 

Im Interesse einer wirtschaftlichen und wirkungsvollen 

Verwendung der Bundesmittel sollte während des Haushalts-

jahres unter folgenden Voraussetzungen ein Mittelaus-

gleich möglich sein: 

a) Die Mittel werden nur für die Förderung der Bauvor-

haben verwendet, deren Bezuschussung der Wissenschafts-

rat für das laufende Jahr oder in den vorangegangen 

Jahren empfohlen hat; 

b) die vorgesehene Beteiligungsquote wird bei den ein-

zelnen Bauvorhaben nicht überschritten. 

III. An dem Grundsatz, dass der Bund sich an der Finanzierung 

von Bauvorhaben der wissenschaftlichen Hochschule mit 

einer Quote von jeweils 5o % (in Berlin 66%) beteiligt, 

sollte festgehalten werden, 

Bad Godesberg, den 23.11,1963 
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